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Antrag der Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN: 
Teilnahme am Bundesprogramm „Anpassung urbaner und ländlicher 
Räume an den Klimawandel“ (KlimaRäume) 

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 

Die Stadtverwaltung wird beauftragt, die Einreichung eines Förderantrags beim 
Bundesprogramm „Anpassung urbaner und ländlicher Räume an den Klimawandel“ 
(KlimaRäume) mit den Projekten Bahnpark und Grünfläche am Lindhorst aus dem Grün- und 
Freiraumkonzept (GFK) sowie den freiraumplanerischen Realisierungswettbewerb für die 
Parkanlage am Falkenhagener See sowie ggf. weitere geeignete Maßnahmen zu prüfen. 

Begründung 

Nachdem das Grün- und Freiraumkonzept 2023 beschlossen wurde, konnten bisher noch keine 
weiteren Schritte hin zu einer erfolgreichen Umsetzung unternommen werden. Mit dem 
Förderantrag könnten nun die nötigen finanziellen Mittel vom Bund eingeworben werden, um ein 
erstes Projekt erfolgreich umzusetzen. Die im Rahmen des Bundesprogramms geförderten 
Vorhaben sollen maßgeblich zur Bewältigung von Klimawandelfolgen, wie Trockenheit, Hitze und/ 
oder Überflutungen, beitragen und dabei eine räumliche Wirkung entfalten. Gegenstand der 
Förderung sind als Gesamtkonzept konzipierte Vorhaben zum klimagerechten Ausbau und zur 
Stärkung der blau-grünen Infrastruktur. Da Planungsleistungen einschließlich Gutachten 
förderfähig sind, ist der Beginn der Planung keine Fördervoraussetzung.  

Als Projekte schlagen wir vor: 
 den Bahnpark (Projekt G7.1 im GFK), da hier eine neue Wegeverbindung und damit eine 

attraktive Naherholungsfläche zwischen den Bahnhöfen Falkensee und Seegefeld 
geschaƯen werden soll. Zudem sieht das GFK ein Potenzial für eine naturschutzfachliche 
Aufwertung und auch die Retentionsflächen bieten Gestaltungsräume. 

 die Grünfläche am Lindhorst (Projekt D6.1 im GFK), da diese ein wichtiger städtischer 
Retentions- und Kaltluftentstehungsgebiet ist. Die Grün- und die Gewässerflächen 
können entwickelt und aufgewertet werden und entlang der neuen Wegeverbindungen 
gibt es da Potenzial für Baumneupflanzungen.  

 den freiraumplanerischen Realisierungswettbewerb für die Parkanlage am Falken-
hagener See, da die Maßnahme bereits im Seekonzept vorgesehen ist, erste Schritte zur 
Entwicklung der Konversionsfläche stattgefunden haben und eine Schwerpunktsetzung 
im Bereich der blaugrünen Infrastruktur aller Voraussicht nach im Rahmen des 
Wettbewerbs darstellbar ist. 

Weitere Projektvorschläge anderer Fraktionen sowie der Stadtverwaltung können gerne ebenso 
geprüft und eingereicht werden. 
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